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Zukunft der Mieterkontaktstelle Chorweiler 

In Beantwortung einer entsprechenden Anfrage der Fraktion Bündnis 90 Die Grünen in der Bezirks-
vertretung Chorweiler teilte die Verwaltung der Bezirksvertretung Chorweiler zu ihrer Sitzung am 
07.11.2013 mit, dass der Träger der Mieterkontaktstelle Chorweiler, die Kirchengemeinde Sel. Papst 
Johannes XXIII seit Bestehen dieses Projektes im Jahr 2009 aus sozialräumlichen Maßnahmemitteln 
im Rahmen des Projekts „Lebenswerte Veedel“ einen Zuschuss zu den Betriebskosten in Höhe von 
8.000 € jährlich erhielt. 
 
Mit Beschlussfassung zum Haushalt 2014 legte der Rat fest, dass im Jahr 2014 für das Projekt „Le-
benswerte Veedel“ die Personalkosten für die elf Sozialraumkoordinatorinnen und Sozialraumkoordi-
natoren, nicht aber die sozialräumlichen Maßnahmemitteln zur Verfügung stehen sollen. Mittel zur 
Finanzierung zusätzlicher freiwilliger Leistungen wurden im Doppelhaushalt 2013 / 2014 nicht veran-
schlagt.  
 
Die Verwaltung teilte weiterhin mit, dass eine mögliche anderweitige Finanzierung geprüft und der 
Bezirksvertretung anschließend über das Ergebnis berichtet wird. 
 
Die Bezirksvertretung Chorweiler beantragte daraufhin, dass die Stadtverwaltung die bisher gezahlten 
8.000 € weiterhin an das Mieterkontaktbüro überweist, damit die dortige Arbeit fortgesetzt werden 
kann. 

 
Als Ergebnis der Prüfung einer Finanzierungsmöglichkeit kann die Verwaltung nunmehr mitteilen, 
dass für 2014 eine anteilige städtische Finanzierung der durch dieses Beratungsangebot entstehen-
den Personal- und Sachkosten der Mieterkontaktstelle im Umfang von maximal 8.000 € im Jahr si-
chergestellt werden kann. 
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